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nen Praxis Möge beides Bestandsaufnahme derschmiede Napola und mMmodernen psychothe-
wIe Handlungsempfehlung Kirchen DZW. kirch: rapeutischen Experimenten. riginelle Neudeu:
ichen kEinrichtungen als Vorbild uUund egwei tungen dabei Der SIa sSEe1 die Wiederkehr der
Sung dienen! VoON der Kel In die uUuste

Marıa Katharına Moser, Wıen verirmebenen Judenchristen, und Bin den habe
die Neue Religion sinnverkehrt In den »Og des
Todes« SCZOBEN.

Damonen ın unsecrer Welt Picker S1e den Ausweg In ywahrer eligi
ON«, weil Tdische achstrukturen MmMels 1der

Rıchara Pıcker eligion Sind esus habe das esen des Opfers
Zusammenrottungen verändert, das NIC mehr Sühneleistung, SOM

Gefahren auUus Dämonie, dern In e1Nn Gottesgeschenk »DI10phile Weltdy-
eologie und Religion namiken« transformier worden se1 Der Weg für
dıtıon Va Bene 2002 ückliche enschen aute u  3 »(Gott ieben,
L DA Seiten, Fur-D 21,90 , Fur-A 21,90 SEr 38,- die chöpfung jeben, nirgendwo beim Otfen
Wie OoMM CD, dass Machtmenschen WIe S10 mM1  achen!« Und den Weg einem sünden:
bodan Milosevic oder ()sama Bin den ihre OC  eien eben, hofft der utor, Welse die
gebung ermaßen In inren Bann ziehen, dass die Psychotherapie.
Anhänger blindlings den Weg des Hassens, des » Das 1st YyS NIC Psychotherapie!« eNnT:
Mordens und des willige eigenen Sterbens RC setzt sich der erleger In einem Bilanzgespräch
hen? Wie der kinzelmensch sich der Spirale mit dem utor, das ZU  3 chluss wiedergegeben
agoressiver Tötungsimpulse entziehen? WITrd und den Rezensenten In seinem ejigenen

Spannende ragen, die der eologe, VeT- Unbehagen Destärkt. wıe bekommt Nan

neiratete TIester und gefragte Psychotherapeut das Gefühl, dass dieses Buch für Picker
Kichard Picker In seinem Buch aufgreift. sehr 1st wichtiger vielleicht als für
eine Grundthese mMmer wieder treiben de che der vielen, die esS trotzdem esen ollten
struktive achte und (‚ewalten« die enschen Feichtlbauer, Wıen
In » Zusammenrottungen« s die die »Keulen-
schwinger«, die ärkeren, die errschaftswüi
DEeN die anderen, die Ausgeschlossenen, GlaubensWor
die Dämonisierten etreiben ()hne ntlastung
Urc Sündenböcke cheint die Menschheit 1Ur Hans-Joachiım Sander
SsChWer auszukommen nıC| verleugnen.

Alle (‚Ötter Sind etztlich lauU: DiIie befremdende Ohnmacht Jesu
el Glaubensworte, Bandnisch, verlangen Sühne Opferrituale Sind SEIT Ur
ürzburg: Echter-Verlag 2001zeiten INn allen (‚esellschaften nachweisbar. Op 144 Seıten, LFur-D Fur-A 19 ZU , SEr 24 -

fer entsühnen die Untaten der Keulenschwinger
und hre enschen zerstörenden Unterwer: Sprachform die zentralen (eheimnisse
fungstechniken. Der UtOor hbeschreibt e$S VIe- des christlichen auDens IUr e1n zeitgenössi
len Beispielen: VON Francis Drake über die » Weg: sSsches Verständnis erschlieben, haben sich die
regelungsversuche« der en HIS ZUT NS-Ka: beiden systematischen Theologen Hans-Joachim
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1C NIC zuletzt auch VerweisHöhn und Hans-Joachi: Sander VO:  en
»GlaubensWorte« el die Reihe, In enen hre auf (‚eschehnisse INn der heutigen elt 0ONSe-
essayistisch verfassten Abhandlungen Glau herausarbeitet, gelingt 05 INnm, die erme:
De, Gott, Jesus Christus, Kirche, akramente und neuüsche emdung, die sich zwischen dem
Eschato. publiziert worden SINd DZW. WeT- (G‚lauben und den zeitgenÖössischen
den Ihr Togramm Tormulieren S1e WIe O1g Vorstellungen VON en und Handeln einge-
ınter den Substantiven, mit enen die 1 heo: stellt nat, erwinden Selbst die vlielen kaum
logie traditionell VON und über ott redet, SINd mehr nachvollziehbaren Irühkirc  en dog
Verben entdecken, welche .Ott als kreignis E1- matischen Formulierungen werden In inhren
neT bestimmten TaXIls buchst:  jleren.« Kernaussagen NEeu zugänglich emacht als gC

Der nlier besprechende Band über 11S: ungene ersuche, VOT dem Hintergrund der hel:
tologie Öst dieses rogramm VOTrD1  IC eın lenistischen ilosophie das ern  1gPara:
y Christologie eine em1011 befremdlicher doxale des ristusgeschehens ZU  3 USATUC
Mensch  UunNg« lautet das INn der 1n  ung bringen
VOT- und vorangestellte otto, das dann in den IC zuletzt VON seinem anspruchsvollen
einzelnen apite über Geburt Jesu, e1IC Stil und her 1st dieses Buch niIec [ür e1Ne

tes-Verkündigung, Kreuzigung, Auferstehung, NUur Nüchtige ektüre geeignet; WerTr sich edoch
Wiederkunft und (Gericht ntfaltet wird; das letz au e1N1ass und esS nach und nach durchar:
te Kapitel efasst sich mMit der der heitet und -meditiert, gewinnt 1M Desten Sinne
Hellenisierung und Dogmatisierung der esusge des Wortes y»beifremdliche« Finsichten und Per-
SCNICHTE und mMit der Herausforderung des T1S: spektiven sowohl für seinen eigenen (Glauben als
tusglaubens und der Christologie MIR die Tafı auch für dessen Mitteilung andere
sache des religiösen Pluralismus INn der elt. Norbert Mette, ortmun

mMmer wIleder WIrd auf das Diblische Zeug;
NIS VON eSsus Christus zurückgegriffen; aber die:
SEs wird N1IC historisch-kritisch rekonstrulert, Totengedenken
ondern mithilfe semiotischer Methodik und
ichten interpretiert. arkwar Herzog (Hg.)

Dabei WITrd eutlich, WIe In den biblischen Totengedenken und Irauerkultur
zählungen VON esus Christus Vorstel: (G(eschichte undZukunft des Umgangs
Jungsmuster über die sozlale und religiöse Kon mMIt Verstorbenen
struktion dereldekonstruijer‘ werden, Irseer Dialoge; Bd

Stuttgart/Berlin/Köln: Kohlhammer 2001dass VOT das vorherrschende eZIE Kart., 2760 Seıten, Fur-D 19,40 , Fur-A 20,- a SEr 32,90
uster VON aC und (Ohnmacht geradezu auf
den Kopf estelltwird, e1Nn.! Ahnung VoNn dem terben und Irauern SINd NIC NUur kÖörper:

vermitteln, Was sich mMit diesem esus Christus und sSeellsche orgänge, ondern auch kul:;
der elt ereignet hat und WaTum eT den Weg urelle Fertigkeiten. en verilossenen und

BCHaAaNgEN ist, den eT SCHANSECNH ist und Was e$S Formen individuellen Jotengedenkens
dann edeutet, in  3 nachzufolgen, inn N1IC fragt dies Buch nach verschiedenen kulturelle
verleugnen. em ander das n Jesus Christus, und politischen Formen der Irauer und Bestat-
mit ihm und Urc ihn für die enschen radikal Lung.
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